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Zitat von Moebius

Wir sind schon bei Mobbing und der Diagnose von Persönlichkeitsstörungen.

Wir haben lediglich eine subjektive Schilderung einer Einzelpartei die im Kern darauf
hinaus läuft, dass die anderen Mädchen der Klasse nicht mit ihr befreundet sein wollen
- was nun mal legitim ist, ich möchte auch mit vielen Leuten nicht befreundet sein - und
dass sie ausgeschlossen wird - was alles mögliche sein kann, von boshaftem Mobbing
bis hin zu einer verständlichen Reaktion auf hier nicht geschildertes vorangegangenes
Verhalten des Mädchens. Man kann es schlicht nicht beurteilen und hilft auch
niemandem mit Spekulationen.

Ja, einerseits gebe ich dir Recht.

Andererseits sind wir zwischenzeitlichbin eine allgemeine Diskussion abgedrifte. Insofern haben
wir nicht diese eine "In Queen" diagnostiziert, sondern allgemein über Ursachen für Mobbing
diskutiert.
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